
KULTURSTADT TRIER

Marx’ Geburtsstadt Trier lässt den Ausstellungsbesuch 
zum Kurzurlaub werden. Unvergleichliche UNESCO-Welt- 
erbestätten sowie zahlreiche Museen und Sehenswürdig-
keiten prägen das Bild der Stadt. Als älteste Stadt Deutsch-
lands und Zentrum der Antike nördlich der Alpen blickt 
Trier auf eine wechselvolle Geschichte zurück, die ihren 
Ursprung in der Römerzeit hat. Die Museen der Landes-
ausstellung liegen fußläufig voneinander entfernt in der 
malerischen Trierer Innenstadt.
Trier liegt nahe Luxemburg, eingebettet in die atemberau-
bende Kulturlandschaft der Mosel, an deren Ufern seit 
über 2000 Jahren Wein angebaut wird. Entdecken Sie eine 
einzigartige Region im Herzen Europas. 

INFORMATIONEN UND SERVICE
Öffnungszeiten der Landesausstellung
Rheinisches Landesmuseum  | Stadtmuseum Simeonstift
Di – So, Feiertage 10 – 18 Uhr, angemeldete Gruppen ab 9 Uhr

Eintrittspreise 
der Landesausstellung

K
om

bi
ti

ck
et

*
fü

r b
ei

de
 M

us
ee

n
Erwachsene 	 16,– € 	 12,– € 	 8,– €

Ermäßigt ** 	 14,– € 	 10,– € 	 6,– €

Familien-Ticket I 	 16,– € 	 12,– € 	 8,– €
1 Erw. mit bis zu 4 Kindern

Familien-Ticket II 	 32,– € 	 24,– € 	 16,– €
2 Erw. mit bis zu 4 Kindern

Gruppenticket 	 14,– € 	 10,– € 	 6,– €
(pro Person) ab 12 Personen

Schüler im Klassenverband 	 5,– €	  4,– € 	 4,– €
(pro Schüler) ab 12 Schüler, 
2 Lehrkräfte frei
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Titel: John Mayall, Porträtfoto von Karl Marx, 1875 
© International Institute of Social History (Amsterdam)
Porta Nigra © ttm GmbH

Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt. Der Audioguide, in ver- 
schiedenen Sprachen erhältlich, kann gegen eine Gebühr von 1,00 € aus- 
geliehen werden. Eine Reservierung der Geräte ist leider nicht möglich.
* Das Kombiticket berechtigt zum jeweils einmaligen Eintritt in die  
beiden beteiligten Museen während der Laufzeit der Landesausstellung.
** Schüler, Studenten, Auszubildende, FSJ-/FÖK-/BFD-/FWD-Leistende, 
Arbeitslose, Schwerbehinderte, jeweils mit Nachweis

Führungen in der Landesausstellung

Kombi-Gruppenführung 	 135,– € 
Rheinisches Landesmuseum + Stadtmuseum Simeonstift 
Dauer: ca. 135 Minuten, inkl. Fußweg zwischen den Museen

Gruppenführung Rheinisches Landesmuseum 	 95,– €
Dauer: ca. 90 Minuten 

Gruppenführung Stadtmuseum Simeonstift 	 85,– € 
Dauer: ca. 75 Minuten  

Fremdsprachige Führung 	 + 15,– €

Preise zuzüglich Eintritt. Gruppen bis 25 Personen. Museumspädagogische 
Angebote für Schulklassen zu gesonderten Preisen buchbar, ebenso bar-
rierefreie Angebote. Gruppen müssen ihren Besuch, auch ohne Führung, 
anmelden. Führungen nur durch eigens geschultes Personal erlaubt.

Kontakt 
Karl Marx 2018 – Ausstellungsgesellschaft mbH
Kutzbachstraße 1 | 54290 Trier | T:+49 (0) 651 9916 53 - 0 
Mail: kontakt@karl-marx-ausstellung.de
www.karl-marx-ausstellung.de

Information und Buchung
TTM – Trier Tourismus und Marketing GmbH
Abteilung Tourist-Information | T: +49 (0) 651 97808 - 0 
Mail: karlmarx 2018@trier-info.de

Ausstellungsorte
Rheinisches Landesmuseum Trier
Weimarer Allee 1 | 54290 Trier | www.landesmuseum-trier.de
Stadtmuseum Simeonstift Trier
Simeonstraße 60 | 54290 Trier | www.museum-trier.de
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LEBEN. WERK. ZEIT. 
Rheinisches Landesmuseum Trier

Das Rheinische Landesmuseum Trier betrachtet unter dem 
Titel „Leben. Werk. Zeit.“ Karl Marx und sein Jahrhundert: 
Auf rund 1.000 m² Ausstellungsfläche wird der intellektuelle 
wie politische Werdegang von Marx nachgezeichnet.  
Prägend für den Philosophen und späteren Ökonomen ist 
das 19. Jahrhundert mit seinen wirtschaftlichen und sozi-
alen Umbrüchen. Freiheits- und Demokratiebestrebungen, 
Industrialisierung und Urbanisierung sind Kennzeichen 
dieser bewegten und spannungsreichen Zeit. Die Ausstel-
lung gewährt Einblicke in Marx’ wichtigste Schriften und 
zeigt dabei, was an den Ideen des herausragenden Analyti-
kers seiner Zeit bis heute aktuell ist. 

DAS JUBILÄUMSPROGRAMM 
2018

Das Jubiläumsprogramm zum 200. Geburtstag von Karl 
Marx führt mit verschiedensten Veranstaltungen durch 
das Jahr. Neben einem großen Wissenschafts-Symposium 
der Universität Trier unter der Schirmherrschaft der 
UNESCO beschäftigen sich zahlreiche Akteure in Musik- 
und Theaterproduktionen, Vorträgen oder auch weiteren 
Ausstellungen mit den unterschiedlichen Aspekten von 
Marx’ Leben und Wirken: von seiner legendären Genuss-
freudigkeit über die Rezeptions- und Wirkungsgeschichte 
bis hin zur christlichen Soziallehre.

Zwei wichtige Kooperationspartner im Jubiläumspro-
gramm sind das Museum Karl-Marx-Haus der Friedrich- 
Ebert-Stiftung, das 2018 seine neu konzipierte Dauer- 
ausstellung präsentieren wird, sowie das Museum am 
Dom des Bistums Trier mit der Sonderausstellung  
„lebensWERT. Arbeit“ mit zeitgenössischer Kunst zum 
Themenfeld Arbeitswelten und Menschenwürde.

Karl-Marx-Card: Ein Ticket – vier Museen! 
Gemeinsames Ticket für die Landesausstellung (inkl. der 
ständigen Sammlungen im Rheinischen Landesmuseum 
und im Stadtmuseum Simeonstift), für das Museum Karl-
Marx-Haus und das Museum am Dom.

Karl-Marx-Card 	 20,– €

Karl-Marx-Card ermäßigt* 	 18,– €

Karl-Marx-Card Gruppe 	 18,– €
(pro Person), ab 12 Personen

Die Karl-Marx-Card berechtigt zum einmaligen Eintritt in die vier  
beteiligten Museen während der Laufzeit der Landesausstellung.  
In der Karl-Marx-Card ist der Eintritt für eigene Kinder bis einschließlich 
16 Jahre inbegriffen. * Schüler, Studierende, Auszubildende, FSJ-/FÖK-/
BFD-/FWD-Leistende, Arbeitslose, Schwerbehinderte, jeweils mit Nachweis. 

STATIONEN EINES LEBENS
Stadtmuseum Simeonstift Trier

Unter dem Titel „Stationen eines Lebens“ werden im  
Stadtmuseum Simeonstift Trier der Mensch Karl Marx 
mit seiner Familie, die verschiedenen Aufenthaltsorte 
seines bewegten Lebens und wichtige Weggefährten im 
In- und Ausland gezeigt. Welche Rolle spielten Trier, Paris 
und London im Leben von Marx? Wer und was prägte den 
jungen Denker? Wie stand er zu seinen Bewunderern und 
Kritikern? Grundlage für diese und viele weitere Fragen 
sind unter anderem persönliche Zeitdokumente und 
Lebensschilderungen, die auf knapp 600 m² Ausstellungs-
fläche die Biographie von Karl Marx beleuchten und so ein 
lebendiges Bild des Menschen hinter der Ikone zeichnen.

Am 5. Mai 2018 jährt sich der Geburtstag des bedeutenden 
Denkers des 19. Jahrhunderts, Karl Marx, zum 200. Mal. 
Erstmals überhaupt widmet sich eine kulturhistorische 
Ausstellung seinem Leben, seinen wichtigsten Werken und 
dem vielfältigen Wirken in seiner Zeit. Getragen vom Land 
Rheinland-Pfalz und der Stadt Trier wird die Landesaus- 
stellung KARL MARX 1818 – 1883. LEBEN. WERK. ZEIT. 
vom 5. Mai bis 21. Oktober 2018 in gleich zwei Museen zu 
sehen sein.  

Revolutionär, Gelehrter, Journalist oder Marxist ? Kaum 
eine Persönlichkeit des 19. Jahrhunderts ist heute noch so 
bekannt, aber auch so umstritten und missverstanden wie 
Karl Marx. Wer verbirgt sich hinter diesem großen Namen 
und wie können Marx’ Ideen aus heutiger Sicht verstan-
den werden ? Anlässlich des 200. Jahrestags beleuchtet die 
große Landesausstellung in seiner Geburtsstadt Trier die 
vielen Facetten von Marx als Mensch und Analytiker.

Otto Bollhagen, Tiegelstahlguß bei Krupp, 1912 
© Historisches Archiv Krupp, Essen

Johann Velten, Gefängnisszene, 1848 
© Stadtmuseum Simeonstift Trier

Porträt von Karl Marx, 1861 
© International Institute of Social History, Amsterdam


